
UNSER WAHLPROGRAMM
1. BAD OEYNHAUSEN LEBENSWERT GESTALTEN
•  Unsere Umwelt auch für zukünftige Generationen schützen
•  Sichere Schulwege für unsere Kinder
•  Jugendlichen Raum geben
•  Naturräume schützen und mehr Oasen der Naherholung schaffen
•  Der offene Kurpark als Symbol für die Attraktivität unserer Stadt
•  Sicherheit im öffentlichen Raum - Ordnungsamt stärken
•  Verkehrslärm wirksam reduzieren – mehr Tempolimits und intensivere   
 Kontrollen von Geschwindigkeit und Lautstärke.
•  Jugendarbeit, Vereine und den Breitensport unterstützen
•  Das Ehrenamt stärken, freiwilliges Engagement fördern
•  Vermögenswerte und Infrastruktur der Stadt nicht vernachlässigen
•  Das Spektrum bestehender Sportangebote erweitern
•  Lebendige Ortsteile, Begegnung und Gemeinschaft fördern
•  Mehr Bürger*innenbeteiligung bei Vorhaben des Gemeinwesens

2. KLIMASCHUTZ OHNE WENN UND ABER
•  Realisierung einer klimafreundlichen Kommune: Wir nehmen den    
 Klimanotstand ernst und wollen Klimaneutralität aktiv gestalten!
•  Grünflächen ausweiten und erhalten für ungehinderte Kaltluftströme
•  Besserer Schutz vor klimatisch bedingten Extremsituationen

3. BILDUNG: UNSERE INVESTITION IN DIE ZUKUNFT
•  Eine gesunde Mahlzeit für alle Schüler*innen im Ganztag
•  Schwimmunterricht für alle Kinder bleibt
•  Bildungsgerechtigkeit und Inklusion in Kita, Schule, Ausbildung
•  Schulen fit machen in Digitalisierung und Medienkompetenz

4. BUNT, VIELFÄLTIG UND OFFEN: BAD OEYNHAUSEN
•  Haltung zeigen! Entschieden FÜR Demokratie und GEGEN   
 Rechtsextremismus
•  Migrant*innen nicht allein lassen und Integration voranbringen
•  Frauenförderung ausbauen, auch in städtischen Spitzenämtern
•  Artikel 3 Grundgesetz: Fundament für Gleichberechtigung und   
 Zusammenhalt in unserer Stadt.
•  Unterstützung von Menschen mit Behinderung

5. KULTUR SCHAFFT LEBENSQUALITÄT
•  Kreative Kulturangebote: Wir stehen zu Erhalt und Förderung von VHS,  
 Musikschule, Druckerei, Theater, Stadtarchiv, Aqua Magica. 

6. MIT GRÜNER VERKEHRSPOLITIK DURCHSTARTEN
•  Platz für Fahrradfahrer – für eine fahrradfreundliche Stadt.
•  Weiterentwicklung des ÖPNV
•  Eine Verkehrsplanung, die Barrierefreiheit berücksichtigt
•  Bad Oeynhausen im Bahn-Netz:  Verbesserte Zuganbindung –   
 Fernverkehrsanbindungen verbessern

7. NACHHALTIGE LANDWIRTSCHAFT FÖRDERN
•  Wir kümmern uns um Tierwohl und artgerechte Haltung
•  Blühstreifen am Wegesrand und zwischen Feldern kultivieren

8. AKTIVE UMWELTPOLITIK AUS ÜBERZEUGUNG
•  Mit erneuerbaren Energien in die Zukunft
•  Wärmeversorgung: Tiefengeothermie (Erdwärme) nutzen –   
 Fernwärmenetze ausbauen
•  Resilient gegen Hitze: Die Stadt durch Begrünung  kühlen – 
 mehr Bäume, Dach- und Fassadenbegrünung
•  Für Dürrezeiten vorsorgen – Die Stadt zur Schwammstadt machen
•  Artenvielfalt bewahren
•  Aktiv gegen Wald- und Insektensterben
•  Erhalt der Trinkwasserqualität - in Quantität und Qualität
•  Gesunde Bäume besser schützen
•  Pflege- und Erhaltungskonzepte für Parks, Stadtbäume,  Alleen 
 und städtisches Grün
•  Abfall vermeiden – Mehrweg fördern: Schritt für Schritt 
 zur „Zero Waste City"
•  Effektive Altbausanierung zur Verbesserung der Energiebilanz
•  Umweltschutz braucht starke Strukturen – Verwaltung als Motor 
 des Klimaschutzes stärken.

9. UNSERE STADT WIRTSCHAFTLICH VORANBRINGEN
•  Das Handwerk, kleine, mittelständische Betriebe nicht vergessen
•  Ansiedlung innovativer Unternehmen – neue und nachhaltige   
 Arbeitsplätze sichern
•  Bad Oeynhausen als Gesundheitsstandort weiter ausbauen und festigen
•  Innovative Tourismuskonzepte entwickeln und unsere Radwege als  
 Markenzeichen etablieren.
•  Solide Finanzpolitik für zukunftsweisende, nachhaltige Projekte;   
 Nachhaltigkeit der Projekte berücksichtigen
•  Stärkere Wirtschaftsförderung für gezielte Angebotsverbesserung

10. SICHER WOHNEN UND LEBEN
•  Wir setzen auf eine sozialökologische Quartiers- und    

 Stadtteilentwicklung – eine familienfreundliche Heimat für 
 Alt und Jung
•  Den Menschen ein Leben in Würde ermöglichen
•  Allen ein bezahlbares Zuhause ermöglichen
•  Stärkung von Feuerwehr, Katastrophenschutz und Hilfswerken
•  Gewaltprävention verstärkt anbieten und etablieren
•  Aktiv gegen Armut, soziale Ungleichheiten verringern

Unsere Zukunft stellt uns vor große Herausforderungen. 
Bereits heute müssen wir uns auf steigenden Wasser- 
verbrauch bei sinkenden Trinkwasserressourcen, extreme 
Wetterereignisse und finanzielle Engpässe in den Kommunen 
vorbereiten. Nur mit widerstandsfähigen Strategien bleibt 
das Leben in unserer Stadt sicher und lebenswert.

EINIGE MEINER VORSCHLÄGE

• Trinkwasserversorgung sichern: Gemeinsam mit den Stadtwerken   
 müssen wir massiv in eine zukunftsfähige Wasserversorgung   
 investieren.
• Erneuerbare Wärme nutzen: Alle Formen regenerativer    
 Wärmeerzeugung – ob kommunales Wärmenetz oder private   
 Wärmepumpe – sollen ausgeschöpft werden. Bürger*innen sollen   
 sich an der Energieversorgung beteiligen können.
• Innenstadt beleben: Der hohe Leerstand muss durch aktive   
 städtische Ankäufe und günstige Vermietung an Handel und   
 Gewerbe reduziert werden – wie erfolgreich in der rheinischen   
 Stadt Monheim praktiziert.
• Attraktive Marktplätze schaffen: Ich setze mich für eine Bündelung  
 der Wochenmärkte mittwochs und samstags auf dem Inowroclaw-  
 Platz ein.  Leerstände könnten als Markthalle oder Erlebnisräume   
 für Sport, Kleinkunst und Jugendangebote genutzt werden –   
 inspiriert vom „Happy Franky“-Projekt in Troisdorf.
• Bildung und Gesundheit verbinden: Als Gesundheitsstadt mit   
 vielen Kliniken sollte Bad Oeynhausen in Zusammenarbeit mit   
 einer benachbarten Hochschule einen innovativen Studiengang für 
 Pflege und Gesundheit ansiedeln. Das führt viele junge Menschen   
 in unsere Stadt und stärkt die regionale Wirtschaft.
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GESTALTEN, WAS MORGEN ZÄHLT.
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THOMAS SCHMIDT – IHR  BÜRGERMEISTER-
KANDIDAT FÜR BAD OEYNHAUSEN



INGRID SCHLEY
Dipl.-Ing. Architektin, selbständig

Wahlbezirk 22 – Wulferdingsen-Nord
„Ich möchte dazu beitragen, die Stadt und das Umfeld 
modern, zukunftsorientiert und lebenswert zu gestalten.“

NORBERT HEINRICH
Dipl.-Ing. Elektrotechnik, Unternehmer

Wahlbezirk 20 – Volmerdingsen-West
„Für eine lebenswerte Zukunft Ökologie und 
Ökonomie verbinden!“

LAURA ELLEN SMACZNY
Dipl.-Sozialpädagogin

Wahlbezirk 16 – Werste-Ost
„Familie und Beruf vereinbaren können, Kinderrechte 
stärken und die Qualität der Kindertageseinrichtungen 
(Kita/OGS) steigern/ausbauen!“

MARIE SCHORMANN
Groß- und Außenhandelskauffrau

Wahlbezirk 21 – Wulferdingsen-Süd
„Bad Oeynhausen soll auch für kommende Generationen 
eine lebenswerte Stadt sein – dafür braucht es konse-
quenten Klimaschutz und nachhaltige Entscheidungen.“

ANDREAS EDLER
staatl. gepr. Betriebswirt 
Wirtschaftsinformatik, IT Systemadministrator

Wahlbezirk 14 – Eidinghausen-Süd
„Nur eine deutliche Reduzierung des motorisierten 
Individualverkehrs bewirkt eine echte Verkehrswende.“

DR. BARBARA LAMP
Kardiologin

Wahlbezirk 4 – Bad Oeynhausen-Wichern
„Das kulturelle Angebot einer Stadt bildet den Grad 
von Weltoffenheit, Kreativität und Mut ab. Das sollte 
uns etwas wert sein.“

GABRIELE FREIMUTH
Krankenschwester

Wahlbezirk 9.1 – Rehme-Oberbecksen
Wahlbezirk 9.2 – Rehme-Babbenhausen
„Man muss nicht bis nach Berlin, um sich politisch zu 
engagieren. Für eine grünere, buntere Zukunft direkt vor 
unserer Haustür. Mitmachen statt meckern.“

ALEXANDRA EDLER
Sparkassen-Betriebswirtin 

Wahlbezirk 13 – Eidinghausen-Ost
„Bad Oeynhausen soll auch für zukünftige Generationen 
eine lebenswerte Stadt sein. Dafür setze ich mich ein.“

THOMAS DIPPERT
Dipl.-Ing. Verfahrenstechnik

Wahlbezirk 7 – Bad Oeynhausen-Altstadt
„Demokratie heißt: miteinander reden, 
zusammenstehen. Dafür setze ich mich ein.“

ANNE-KATRIN STREMPEL
Gynäkologin

Wahlbezirk 8 – Bad Oeynhausen-Nord
„Natur- und Umweltschutz sind Grundlage für eine 
gesunde Lebenswelt. Das soziale Miteinander und 
ehren-amtliches Engagement muss durch politische 
Entscheidungen gestärkt werden.“

DR. CHRISTIAN FITTE
Projektmanager

Wahlbezirk 2.1 – Lohe-West
Wahlbezirk 2.2 – Bad Oeynhausen-Lohe
„Mit aktivem Klimaschutz in der Kommunalpolitik helfen 
wir nicht nur der Umwelt, sondern stärken gleichzeitig 
die Gesundheit und Lebensqualität in Bad Oeynhausen.“

REGINE BRAND
Diplom-Sozialarbeiterin

Wahlbezirk 10 – Rehme-Mooskamp
„Alle Menschen in Bad Oeynhausen sollen unabhängig 
von Herkunft, Alter, Geschlecht oder Behinderung die 
gleichen Chancen und Möglichkeiten haben.“

LUDGER MOGGE
Übersetzer

Wahlbezirk 11 – Rehme-Ort
„Ein ausgeglichener Haushalt ist notwendig um 
nachhaltige Projekte anzupacken und so die gesetzten 
Ziele zu erreichen.“

JAN SCHORMANN
Lehrer

Wahlbezirk 1 – Lohe-Ost
„Für ein lebenswertes Bad Oeynhausen braucht es 
vielfältige Freizeit- und Sportangebote – als Basis für 
eine aktive, offene und solidarische Stadtgesellschaft.“

JOACHIM CARSTENSEN
Unternehmensberater

Wahlbezirk 12.1 – Dehme-Ost
Wahlbezirk 12.2 – Dehme-West
„Mittel- bzw. langfristig wird wirtschaftlicher Erfolg nur 
im Einklang mit dem Erfüllen der ökologischen Ziele, 
wie der CO2-Neutralität zu erreichen sein.“

BEATE CARSTENSEN
pensionierte Finanzbeamtin

Wahlbezirk 19.1 – Volmerdingsen-Ost
Wahlbezirk 19.2 – Eidinghausen-Wöhren
„In diesen politischen Zeiten ist es für mich extrem 
wichtig, mich in einer der demokratischen Parteien 
zu betätigen.“ 

PROF. DR. ING. THOMAS SCHMIDT
Dr.-Ing. Maschinenbau

Wahlbezirk 3 – Bad Oeynhausen-West
„Statt Show und Stillstand: Lösungen für 
eine zukunftsfeste Stadt“

BEATE BARON
Berufsschullehrerin für Sozialpädagogik und Psychologie i.R.

Wahlbezirk 5 – Bad Oeynhausen-Mitte
„Politik muss alle Menschen im Blick haben.”

GEORGIOS PAPADOPOULOS
Bankkaufmann

Wahlbezirk 15 – Eidinghausen-West
„Eine Stadt für Familien beginnt mit Raum 
für ihre Jugend.“

ERIKA KÜLBEL-SCHMIDT
Dipl.-Psychologin

Wahlbezirk 6 – Bad Oeynhausen-Ost
„Umweltschutz Ist kein Selbstzweck – er sichert die 
Lebensgrundlagen für unsere Kinder und Enkel. Dieser 
Gedanke sollte Leitlinie für alle städtischen Projekte sein.“

TOBIAS WOLF
Mediengestalter

Wahlbezirk 18 – Werste-Nord
„Menschen nicht ausgrenzen – für eine offene und bunte 
Stadtgesellschaft.“

BÜRGERMEISTERKANDIDAT

PETRA HENNING
Pfarrerin i.R.

Wahlbezirk 17 – Werste-West
„Wertschätzende Kommunikation ist für mich eine 
Grundlage jeder Politik! Ich setze mich dafür ein, dass 
Kommunikation wertschätzend gelingt und Prozesse 
transparent und offen geplant und reflektiert werden. “

IHRE 
DIREKTKANDIDAT*INNEN 
FÜR BAD OEYNHAUSEN
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Bei Fragen erfahren sie mehr unter 
gruene-badoeynhausen.de.
Sprechen sie uns an oder schreiben sie uns:
info@gruene-badoeynhausen.de


